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Der Öko-Regime-
Change
Schweden will die Bolsonaro-Regierung wegen der verheerenden Amazonas-
Waldbrände stürzen.
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Nachdem die Waldbrände in Brasilien ein Rekordhoch
erreicht haben und im Vergleich zum Vorjahr sogar
um 83 Prozent gestiegen sind, plant der schwedische
Geheimdienst nun, die Bolsonaro-Regierung zu
stürzen. Diese wird aufgrund ihrer Umweltpolitik, die
eine massive Rodung des Amazonasgebietes mit
beinhaltet, für die heftigen Waldbrände verantwortlich
gemacht.



Weil es sonst keiner tut, ergreift der schwedische Geheimdienst die
Initiative und plant den ersten Regime-Change, und zwar aus einem
ökologischen Motiv heraus und nicht aus geopolitischen oder
machtgetriebenen Motiven. Wir von der Satire-Quickie-Redaktion
sind daraufhin nach Stockholm gesegelt — nicht geflogen (!) —, um
mit dem Leiter der zuständigen Task-Force des schwedischen
Geheimdienstes zu sprechen.

Regime Change mal anders

Die Lage im Headquarter des Militära underrättelse- och
säkerhetstjänsten (MUST), also dem militärischen
Nachrichtendienst Schwedens ist angespannt. Man sei auf dem
Gebiet des Regierungssturzes noch äußerst unerfahren, weil das
zumeist die Kollegen aus Washington übernähmen, erklärt man uns.
Generell sei man verwundert, dass die USA bisher nicht aktiv
wurden oder zumindest Sanktionen gegen Brasilien erließen, erklärt
uns Lars Bullerbü, der Leiter der Task-Force. Habe man bei

„Sie werden im nördlichen Amazonas nicht einen Hektar
abgebrannter Fläche finden.“ So lauteten die Worte von Brasiliens
Präsident Jair Bolsonaro Ende Juni 2019 beim G20 Treffen in Japan
(1). Einen Monat später steht das ganze Amazonasgebiet in Flammen.
Schweden, das Heimatland der Klimarettungs-Ikone Greta
Thunberg, möchte dieser beispiellosen Katastrophe nicht länger
tatenlos zusehen. Immerhin ist der Amazonas-Regenwald — der zu
60 Prozent auf dem brasilianischen Territorium liegt — einer der 14
möglichen Kipppunkte für das weltweite Klima (2). Nicht umsonst
wird er als die Lunge des Planeten bezeichnet, da die gigantische
Menge an Bäumen eine ebenso gigantische Menge an CO2 filtert.
Also entscheidet das Schicksal des Amazonas-Urwaldes über unser
aller Schicksal.



Venezuela doch die haarsträubendsten Begründungen
herangezogen, um die Regierung um Nicolás Maduro zu stürzen,
bleibe man bei den ganz offenkundigen und hochgradig
dramatischen Schwerstverbrechen Bolsonaros an der Natur
tatenlos.

Wie viel dieser Putsch kosten wird, wollen wir wissen. Bullerbü
stößt einen lang gezogenen Seufzer aus und streicht sich durch sein
schweden-blondes Haar.

„Eigentlich dachten wir, dass für uns keinerlei Kosten entstehen. Als

Notre-Dame brannte, haben die Reichen und Schönen binnen

kürzester Zeit beinahe eine Milliarde Euro zur Wiedererrichtung

angekündigt. Aber die Spenden für die Amazonas-Rettung bleiben nun

leider aus. Lediglich IKEA macht ein bisschen Geld locker, da das

Unternehmen im Zuge der zahlreichen Vernichtungen von Bäumen

einen Engpass bei den Holzlieferungen fürchtet. Weiterhin sparen wir

etwas Geld, indem wir unsere Spezial-Einheiten mit dem Segelschiff

nach Sáo Paulo schicken. Alles andere wäre heuchlerisch.“

Allzu viele Details, wie diese Operation ablaufen soll, können wir
Bullerbü nicht entlocken. Jedoch verrät er uns, dass seine
Einsatzkräfte einen Nutzen aus den Umständen der Katastrophe
ziehen können.

„Die gigantischen Waldbrände verursachen schwarze Wolken, die

weite Teile Brasiliens, also auch die Großstädte in Dunkelheit hüllen

(3). Das gibt unseren Jungs die nötige Deckung.“

Auch wenn wir vom Satire-Quickie uns niemals hätten vorstellen
können, dass wir einmal einen Regime-Change befürworten
würden, wünschen wir in diesem Falle dem schwedischen
Geheimdienst viel Glück und natürlich Erfolg.
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